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Regionalverein Cloppenburg
Emsteker Straße 13 a

49661 Cloppenburg, 23.August 2013

An den
Landkreis Cloppenburg
Eschstraße 29
- Gesundheitsaml
49661 Cloppenburg

Betr. : Schwangeren- und Schwangerenkonfl iktberatung durch den Verein
donum vitae e.V. Cloppenburg

hier: Zuschussantrag für das Jahr 2014

Sehr geehrte Frau Dr. Blömer!
Sehr geehrte Frau Krogmann!

Wie in unserem Gespräch vom heutigen Freitagmorgen vereinbart, lege ich lhnen
einen überarbeiteten Haushaltsplan 2014 für unsere Beratungsstellen in Barßel und

Cloppenburg vor.
Aufgrund umfangreicher Beratungen mit der Kassenführerin des Vereins Frau

Sasien und der Beraterin Frau Czipull beantrage ich im Namen des Vorstandes eine

Erhöhung des Zuschusses um 10% (Defizitausgleich) ab 2014.
Begründüng: Seit Beginn unserer Beratungstätigkeit im Jahre 2001 wurde dem
veriin donüm vitae e.Vein gleichbleibender Defizitausgleich zur Verfügung gestellt.

Zuerst 9.800,00 Euro für Cloppenburg und später 17'800,-- Euro für Cloppenburg
und Barßel. Dieser Betrag wurde bis vor zwei Jahren nicht voll ausgeschöpft. seit
dem letzten Jahr kommen wir aufgrund gestiegener Personal- und Energiekosten an

unsere finanziellen Grenzen. Eine Folge davon war, dass wir im letzten Jahr kein

Weihnachtsgeld gezahlt haben. Eine Maßnahme, die den Verantwortlichen sehr
schwer gefailen ist, weil für uns ein Weihnachtsgeld auch eine Wertschätzung der
Arbeit bedeutet; dieses ist auch im Hinblick auf immer neue Aufgaben der
Beraterinnen zu sehen.
Das Land Niedersachsen hat mit schreiben vom 16.a7.2013 erstmals auf die in den

letzten Jahren erfolgten Tariferhöhungen reagiert und dem Verein einen um ca.

I 000,00 Euro erhöhten Zuschuss zugesprochen.
Dennoch beantrage ich im Namen des Vereins eine Erhöhung des Defizitausgleichs,

um einen ,,Puffel' für unvorhersehbare Ausgaben in den Büros und für die Zahlungen

im Januar zu haben, weil die ZuschÜsse des Landes im Regelfall erst zum 1.März
gezahlt werden.
ber Anstieg der Energiekosten für die Beratungsstelle in Cloppenburg ist u..a. auch

darauf zurückzuführen, dass seit dem Umzug vor zwei Jahren auch Energiekosten

für Wasser , Wärme und weitere Nebenkosten zu zahlen sind, die vorher ( in der
Museumsstraße 8) vom Landkreis übernommen worden waren.



Für RücKragen stehen Frau Sassen als Kassenführerin und die Vorsitzende gerne
zur Verfügung.

Wir erbitten eine wohlwollende Prüfung unseres Antrages!

Mit freundlichen Grüßen
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Haushaltsplan

Personalkosten

Aufi,vendungen für Beschäftigte

Kosten für die Aus-
und Fortbildung/Fachbücher
Prävention

Honorare für eigene Lehrgänge

Mieten und Pachten

Mieten für die Beratungsstelle

Mieten für Maschinen, Anlagen

Bewi rtschaft un gskosten

Heizung, Strom ,Gas ( EWE)

Entgelte für Abwasserbeseitigung,
Müllabf uhr, Straßenreinigung

Schneeräumdienste

Geschäftsaufuiendungen

Bürobedarf, Bücher, Zeitschriften,
Wartung von Geräten

Reisekostenabrechnungen

Steuern, Versicherungen

hErated - s.hützd n - ws i t€r h*lf ed

Regionalverein Cloppenburg
Emsteker Straße 13 a

49661 Cloppenburg, im Juli 2013

2014 für die Beratungsstelle in Barßel

Plan2012 JR 20{2 Plan 2013

23.000,00 25.384,02 24.200,00

Plan 2014

26.500,00-

5.000,00 4.764,00 4.800.00 4.800,00

1 .OOO,00 826,71 1.200,00

in der Miete enthalten

1.000,00

600,00

500,00

500,00

200,00

444,OO

4,49

400,00

50,00

400,00

50,00

291,49

297,50

178,87

400,00

3s0,00

200,00

400,00

350,00

200,00
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Aufwendungen für Dienstleistungen

Perscom Personalabrechnungen 400,00 419,16 400,00 450,00

Sonstige Sach- und Dienstleistungen

Offentlichkeitsarbeit

Bankgebühren ,

Sonstige Ausgaben

LV Nds. Für die Statistik

Umlage für den dv Bundesverband

200,00 13s,82 150,00 200,00

1o0,oo 38,95 5o,OO 5o,OO

50,00*

350,00*

31.850,00 32.785,01 32.250,00 34.800.00

* ln diesem Ansatz ist ein reduziertes Weihnachtsgeld enthalten.

** Vom Landesverband Niedersachsen wird im Jahre 2013 erstmals im Umlageverfahren
eine Entgett für die Erstellung der vom Land geforderten Statistik erhoben. Dieses gilt auch
für die Abgaben, die an den Bundesverband zu zahlen sind. ln den letzten Jahren hat der
Landesverband diese Beitläge aus seinen Rücklagen gezahlt, die er aufgrund einer
Erbschaft aus dem Jahre 2005 bilden konnte.

Finanzierungsplan 2014 (vgl. Haushaltsplan Cloppenburg)

Z.;ew*-
Mit freundlichen Grüßen
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Regionalverein Cloppenburg
Emsteker Straße 13 a

49661 CloPPenburg, im Juli 2013

Haushaltsplan 2014 für die Beratungsstelle in Cloppenburg

Plan2012 JR 2012 Plan 2013 Plan 2O14

35.200,00 36.500,00-Personalkosten
Aufi,vendungen für Beschäftigte

Kosten für die Aus-
und Fortbildung/Fachbücher
Prävention

Honorare für eigene Lehrgänge

Mieten und Pachten

Mieten für die Beratungsstelle
Mieten für Maschinen, Anlagen

Bewirtschaft u ngskosten

Heizung, Strom ,Gas ( EWE)
Entgelte für Abwasserbeseitigung,
Müllabfuhr, Straßenreinigung

Schneeräumdienste

Geschäftsaufuröndungen

Btlrobedarf , Bücher, Zeitschriften,
Wartung von Geräten

Reisekostenabrechnungen

Steuern,Versicheru ngen

35.200,00

500,00

34.290,32

444,00

4,49

400,00

50,00

400,00

50,00

5.280,00

800,00 2.172,06* 1.600,00

in der Miete enthalten

400,00 - 200.00

5.135,66 5.280,00 5.200,00

2.000,00.

620,00

300,00

544,41

297,50

400,00

350,00

500,00

350,00

200,00 178,87 200,00 200,00
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Aufurendungen für Dienstleistungen

PersOom Personalabrechnungen 400,00 419,16 400,00 450,00

Sonstige Sach- und Dienstleistungen

Offentlichkeitsarbeit 250,00 135,82 150,00 200,00

Bankgebühren,
sonstige Ausgaben 50,00 38,95 50'00 50,00

LV d.v Nds für die Statistik

Umlage für den d.v. Bundesverband

50,00--

350,00*

44.000,00 43.661,24 44.280.00 46.300,00

* In diesem Ansatz ist ein reduziertes Weihnachtsgeld enthalten.

** Vom Landesverband Niedersachsen wird im Jahre 20'13 erstmals im Umlageverfahren ein

Entgelt für die Erstellung der vom Land geforderten Stati§tik ( 100,00 Euro) erhoben. Dieses
gift äuch fUr die AbgaUen ( 678,80 Euro für den RV Cloppenburg), die an den Bundesverband
2u zahlen sind. In den letzten Jahren hat der Landesverband diese Beiträge aus seinen
Rücklagen gezahlt, die er aufgrund einer Erbschaft aus dem Jahre 2005 bilden konnte.

lch bitte darum, die beiden Häushaltspläne als Einheit zu sehen, weil sich nicht alle
. Haushaltsstellen direkt zuordnen tassen. Dieses gilt z.B. ftlr den Bürobedarf in Cloppenburg.

ln Cloppenburg ist die Geschäftsführung des Regionalvereins angesiedelt.

Finanzierungspl an 201 4

Gesamtausgäben (Barßel und Cloppenburg: 81- 100,00 Euro)

Zuschuss des Landes (bisherige Höhe) 60.800,00 Euro

Zuschuss des Landkreise (bisherige Höhe) '17.800,00 Euro

erwartete Spenden 1.000,00 Euro

Defizit 1 .500,00 Euro

Mit freundlichen Grüßen
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